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47. Vereinsjahr 
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
02. Januar 1924 05. Januar 1924 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
03. Januar 1924 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
       08. Januar 1924 
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
08. Januar 1924  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

11. Januar 1924 
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
21. Januar 1924     16. Februar 1924 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
12. Februar 1924 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14. Februar 1924 
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
12. März 1924        31. Februar 1924 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
14. März 1924  
 
         04. April 1924  
 
 
 
 
 
 
18. März 1924  
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
07. April 1924        03. Mai 1924 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
12. April 1924        03. Mai 1924 
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
07. Juni 1924       18. Juni 1924 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         21. Juni 1924 
 
 
 
 
 
 
 
13. Juni 1924 
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
27. Juni 1924       
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
30. Juni 1924        11. Juli 1924 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
02. Juli 1924        15. Juli 1924 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
02. Juli 1924        16. Juli 1924 
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
18. Juli 1924        16. Juli 1924 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
16. Juli 1924 
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
     18. Juli 1924 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
18. Juli 1924 
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

18. Juli 1924       
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
19. Juli 1924         
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
18. Juli 1924        18. Juli 1924 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
18. Juli 1924 
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
23. Juli 1924       
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1924 
(aus Mitteilungen des d. und oes. Alpenvereins) 

 
31. Juli 1924        
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      05. Oktober 1924 
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
06. Oktober 1924        
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
         23. Oktober 1924        
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
18. November 1924       03. Dezember1924     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         12. Dezember 1924 
 
 
 
22. November 1924 
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
15. Dezember 1924      
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
15. Dezember 1924       16. Dezember 1924 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
16. Dezember 1924 
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
16. Dezember 1924        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
18. Dezember 1924 
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1924 
(aus dem Rosenheimer Anzeiger) 

 
20. Dezember 1924       22. Dezember 1924 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
         
        31. Dezember 1924 
         
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 420

1. Ausschußsitzung am Freitag, den 1. Februar in 
der Wohnung des H. R.A. Scheuer 
 
Beginn:  730 Abends. 
Anwesend: Scheuer, Schmidt, Becher, Kämpfl, Fuchs, 
  Rummel, Wittmann, Zech, Loth, Senft, Schlutten- 

hofer, Kopp, Gallwitzer. 
 
1.) Tanzkränzchen.1  
Auf viele Anfragen hin soll der Ausschuß in dieser Frage  
nochmals gehört werden. Der Karnevalsmontag sei noch frei, 
für eine geschlossene Gesellschaft würde ein Tanzkränzchen auch 
während der Woche genehmigt werden bei einer Polizeistun- 
de um 1h. Nur H. Schmidt ist dafür, alle anderen H. dagegen. 
 
2.) Sektion Donauland. 
Die Sektion Klagenfurt fragt an, wieviele Sektionen 
für das Verbleiben der Sekt. Donauland im D.Ö. Alpenverein 
sind, wie viele dagegen. Aus der Erwägung heraus, daß 
erst Ruhe eintritt, wenn die jüd. Sektion hinauskommt, 
sind alle Herren mit Ausnahme des H. Wittmann gegen 
ein Verbleiben. Das soll der Sekt. Klagenfurt auf der 
Antwortkarte mitgeteilt werden. 
 
3.) Ermäßigung bei mehr Familienmitgliedern. 
Ein Antrag des Sanitätsrates H. K. Lechleuthner, 
bei 1 A Mitgl. u 4 B Mitgliedern innerhalb einer Familie 
möge eine Ermäßigung eintreten, wird folgendermaßen  
erledigt:2 
 
4.) Silb. Ehrenzeichen. 
Den Herren Hertel, Knarr u. Becher wird das silb. 
Ehrenzeichen für 25jährige Mitgliedschaft verliehen. 
 
5.) Einladung nach Kufstein. 
Eine Einladung der Kufsteiner Sektion zu dem am 
9. Febr. stattfindenden Alpenvereinskränzchen wird bekannt- 
gegeben. 
 
6.) Sonstiges. Trainsjoch. 
H. Rummel möchte einen Grenzirrtum der Aiblin- 
ger erledigt wissen.  
Er wird ersucht auch an die Sektion Miesbach zu  
schreiben, es möge bei der Grenzfestsetzung das 
Trainsjoch wieder dem Rosenheimer Gebiet über- 
wiesen werden.  
 
Ferner schlägt H. R. vor, es möchten die in Oberau- 
dorf wohnenden Mitglieder der Ros. Sektion festgestellt 
u. ersucht werden, den Rettungsdienst dort zu übernehmen. 
 
Ende 835 
 
Scheuer 1. Vorsitzender  Gallwitzer 1. Schriftführer 
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2. Ausschußsitzung am Dienst., 13.5.24 in der 
Wohnung des H. R.A. Scheuer. 
 
Anwesend: Scheuer, Becher, Heliel, Senft, Wittmann, 
  Kaempfl, Loth, Fuchs, Zech, Gallwitzer. 
 
1. Hauptversammlung. 
Der Vorstand gibt eine Anfrage des Hauptaus- 
schusses bekannt, ob Rosenheim die Tag3 der Hauptversamm- 
lung übernehmen wolle. Die Hauptschwierigkeit liege 
in der Unterbringung der vielen Besucher. 1886 seien 
500 Teilnehmer hier gewesen, heuer rechne man mit 
etwa 300 Teilnehmern. R.A. Scheuer rechnet aber mit 
mehr Gästen wegen des Ferienbeginns u. der 
Sperrung der Grenzen. Der Vorstand ist dafür, daß 
die Sektion ihre grundsätzliche Bereitwilligkeit hin- 
erklärt aber auf die Bedenken wegen der Unterbrin- 
gung hinweist. 
 
2.) Der Vorstand gibt ein eigenartig abgefaßtes Schreiben 
eines H. Max Bauer aus Trostberg bekannt. Dieser Brief soll 
dem Hauptausschuß vorgelegt werden u. der Ausschluß des H. Bauer 
verlangt werden, wenn er sich wegen seines Schreibens 
nicht entschuldigt. 
 
3.) Hochries. 
Als Pachtsumme für die Seitenalm werden 500-600 M vor- 
geschlagen. 
Bei der Schihütte soll ein Vorraum gebaut werden, dessen 
Herstellungskosten mit 1000 M veranschlagt werden. 
Im Winter seien 230 M 90 Pf. eingegangen. Die Beratung 
der Angelegenheit wird bis zur nächsten Ausschußsit- 
zung zurückgestellt. 
 
Brünnsteinhaus. 
Als Pacht wird festgesetzt: Für die ersten 4 Monate 
200 G.M, vom 1.5.24 an eine Summe von 120 M mo- 
natlich, die bei regem Verkehr erhöht werden kann. 
 
Scheuer  2. Schriftführer A.L. 
 
 
 
3. Ausschußsitzung 
am 5. Juni 1924 in der Wohnung des H. R.A. Scheuer 
 
Anwesend: Scheuer, Schmidt, Becher, Loth, Schweiger, Kopp, 

Zech, Kaempfl, Fuchs, Heliel, Wittmann, Schlut- 
tenhofer, Gallwitzer. 

1.) Hauptversammlung. 
Der Vorstand bespricht die diesjährige Hauptversammlung u. 
gibt zuerst einen kurzen Überblick über die Vorgeschichte. 
Linz komme wegen der Einreise Gebühr von 500 M nicht in Betracht, 
die Stadt müsse nahe der Tiroler Grenze sein. Finanzielle 
Leistungen seien nicht damit verbunden, es sei nur eine 
gewisse Arbeitsfreudigkeit notwendig. Der Vorstand 
habe dem Hauptausschuß gegenüber zugesagt, da die  
am 13.5. anwesenden Ausschußmitglieder einverstanden 
waren. Daraufhin habe sich der Hauptausschuß für 
Rshm. entschieden. Die Tagung finde vom 18.-20. Juli statt. 
Besondere Festlichkeiten sollen nicht veranstaltet werden. 
Um die Hauptschwierigkeit, die Frage der Unterkunft zu 
erledigen, müßten für diesen Tag sämtliche Gasthäuser in 
Anspruch genommen werden. Eine diesbezügliche Mittei- 
lung werde in der Presse erfolgen. Die Kosten für 
eine kleine Festgabe würden zum Teil durch die 
Gebühr von 2-4 M von Seiten der Teilnehmer ausgeglichen. 
Zur Vorbereitung der Veranstaltung seien 3 Aus- 
schüsse aufzustellen. 
 1.) ein Wohnungsausschuß 
 2.) ein Festausschuß 
 3. ein Führungstourenausschuß. 
Die Ausschüsse könnten jederzeit durch Mitglieder  
verstärkt werden. 
 

                                                 
 



 422

Programm. 
Als Programm sei gedacht: 
1.) Am 18. Juli Abends eine zwanglose Zusammenkunft 
in der Wirtschaft auf dem Schloßberg, bei schlechtem 
Wetter im Hofbräu. 
2.) Am 19. Juli sei eine Vorbesprechung im Deutschen Kaiser; 
das grüne Zimmer sei für die Beratungen des Haupt- 
ausschusses bestimmt. 
Abends sei Begrüßung. Auf die Mitwirkung des 
Musikvereins, der Singschule, des Volkstrachten- 
vereins sei zu hoffen. H. Mittl werde ein prolog- 
artiges Festspiel verfassen, H. Kaempfl Beiträge  
liefern. 
3.) Am 20. Juli sei die Hauptversammlung im Deut- 
schen Kaiser. 
Der Vorstand schlägt ein Festzeichen vor; H. Schlutten- 
hofer verspricht möglichst bald einen Entwurf zu 
machen. Zudem soll eine kleine Festgabe den Teil- 
nehmern gegeben werden, vielleicht eine kleine 
Mappe mit einer Festnummer des Rosenheimer An- 
zeigers u. schönen Aufnahmen aus Rshs. Umgebung. 
Ausschüsse. 
Es wurden folgende Ausschüsse aufgestellt: 
1.) ein Wohnungsausschuß: Ihm gehören an die Herren 
Scheuer, Becher, Gallwitzer, Huber [Beppo], Dr. Bach, 
Reuter mit dem Recht der Zuwahl; 
2.) ein Festausschuß mit den Herren Scheuer, 
Kaempfl, Heliel, Mittl, Hoegner, Bergmann, 
Winter, Schluttenhofer, Kornberger, Müller 
mit dem Recht der Zuwahl; 
3.) ein Führungstourenausschuß aus den Herren 
Schmidt, Rummel, Loth, Gallwitzer, Kopp, Heliel, 
Wittmann, Silbernagl, Edmeier, Kogler, Schlut- 
tenhofer, Zech mit dem Recht der Zuwahl. 
Seilgebühren. 
Die Gebühr beträgt täglich 25 Pf., über jeden Tag des 
Gebrauches hinaus 30 Pf.; bei schweren Touren 30 Pf. tägl. 
Brünnsteinpacht. H. Schweiger findet die in der letzten Sitzung 
festgesetzten Pachtsummen als zu niedrig; er beantragt 
eine Nachzahlung für 1923 in Höhe von 600 M, einen 
Jahrespacht von 2400 M für 1924. Der Vorstand erklärt,  
es habe nur einen Sinn, Beschlüsse zu fassen, die man  
durchsetzen könne. Eine Nachzahlung könne rechtlich nicht  
durchgesetzt werden. 120 M monatl. habe der Ausschuß  
deswegen festgesetzt, weil der Besuch gegen früher  
zurückgegangen sei infolge des allgemeinen Geldmangels.  
Er sei dagegen, daß die Alpenvereinshütten als Ausbeutungs- 
objekte benützt werden. Das sei auch unvereinbar 
mit den bergsteigerischen Grundsätzen, es sei auch 
moralisch nicht angängig Summen zu verlangen, 
die nicht tragbar seien. H. Heliel tritt dafür ein, daß auf  
pünktlicher  Zahlung der Pachtsumme bestanden wird. 
Hernach wird über den 1. Teil des Antrags Schweiger 
abgestimmt: Die Nachzahlung von 600 M für 1923 wird 
gegen die Stimme des H. Schweiger abgelehnt. 
Bei der Behandlung des 2. Teils des Antrages, nämlich 
den Jahrespacht auf 2400 M festzusetzen, spricht H. 
Schweiger schwere Beleidigungen gegen Ausschuß- 
mitglieder aus. Er stellt die Behauptung auf, einzelne  
Ausschußmitglieder hätten ein Interesse an einer niedrigen  
Pachtsumme, weil sie vom Pächter bei ihren Besuchen 
 begünstigt würden. H. R.A. Scheuer schließt hierauf die  
Ausschusssitzung nach heftigen Protesten gegen die  
Ausführungen des H. Schweiger. 
Nachdem H. Schw. sich entfernt hat, eröffnet H. 
R.A. Scheuer nochmals die Sitzung u. erklärt, er 
wolle den Fall einer a.o. Mitgliederversammlung 
vortragen u. den Ausschluß des H. Schw. aus dem 
Ausschuß beantragen. 
Nachfolgende Tagesordnung wird dabei festgesetzt:4 
 
Scheuer  Gallwitzer 1. Schriftführer 
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Außerordentliche Mitgliederversammlung 
vom Donnerstag, 12. Juni 24 im Saale des Flötzingerhauses. 
Anwesend: 89 Mitglieder einschl. der Ausschuß. 
Um 820 eröffnet der 1. Vorstand die außerordentliche Mit- 
gliederversammlung u. stellt fest, daß die Mitgl.-Versammlg. 
ordnungsgemäß durch 2maliges Auschreiben im Rosen- 
heimer Anzeiger bekanntgemacht wurde. Nach Bekanntgabe 
der Tagesordnung begründet der 1. Vorstand kurz die Not- 
wendigkeit einer außerordtl. Mitgl. Vers. Die Veranstaltung 
der Hauptversammlung in Rosenheim sei nur möglich, wenn 
der Ausschuß der Unterstützung aller Mitglieder sicher sei. 
1. Ausscheiden des H. Schweiger. 
Hierauf wird in die Behandlung der Tag.O. eingetreten.  
Der 1. Punkt betrifft das Ausscheiden der H. Schweiger. 
Der 1. Vorst. führt kurz aus, daß ein gedeihliches Zusammen- 
arbeiten mit H. Schw. unmöglich sei, u. berichtet kurz über seine  
schwere Beleidigung des Ausschusses in der letzten Ausschusssitzung 
 bei der Besprechung des Brünnsteinpachtes. Der Vorstand bedauert,  
daß diese unerquickliche Auseinandersetzung gerade jetzt stattfinden 
müsse, aber im Hinblick auf die vermehrte Arbeit bei der Vorbereitung 
der Hauptversammlung sei ein ruhiges Zusammenarbeiten des  
Ausschusses unbedingt nötig. Nun erhält H. Schweiger das Wort u.  
erklärt, er habe seinen Ausführungen in der letzten Ausschußsitzung 
nichts hinzuzufügen u. nichts wegzunehmen. Er legt seinen Standpunkt  
betr. des Brünnsteinpachtes dar u. ersucht die Mitgliederversammlung  
die Pachtsumme selbständig festzusetzen. Nach kurzer Erwiderung  
fragt R.A. Scheuer Herrn Schweiger, ob er freiwillig seinen Rücktritt  
erkläre. Da dies nicht geschieht, so erübrigt sich der 1. Antrag, daß die  
Sektion dem H. Schw. nahelegt von seiner Funktion zurückzutreten. 
Der 1. Vorstand unterbreitet deshalb den 2. Antrag: „Die Wahl des H.  
Schweiger als Ausschußmitglied wird widerrufen“, u. bittet die  
Mitglieder lediglich zu der Frage der Abberufung des H. Schw.  
das Wort zu nehmen. Das das Wort  nicht begehrt wird, wird zur  
Abstimmung geschritten. Nur 7 Stimmen sind gegen den Antrag. 
H. Schweiger ist damit aus dem Ausschuß ausgeschieden. 
An Stelle des H. Schw. schlägt der 1. Vorstand H. Silbernagel vor u.  
läßt eine Pause von 10 Min. eintreten. Bei der Abstimmung nach Ablauf  
der Pause fallen auf H. Silbernagel  78 Stimmen 
  H. Schweiger   4 Stimmen 
  H. Müller    2 Stimmen 
  Neumüller 
  Deeg 
  Hoch 
  Rueff 

Sillib  je 1 Stimme 
H. Silbernagl nimmt die Wahl an. 
Dem H. Schweiger spricht der 1. Vorstand den gebührenden 
Dank der Sektion für seine verdienstvolle Tätigkeit aus. 
Der Vorstand bringt nun die Pachtfestsetzung nochmal 
zur Sprache u. fragt an, ob ein Antrag vorliege. Auf 
Anfrage gibt er bekannt, daß die 4fachen Gebühren für 
Nichtmitglieder vom Hauptausschuß beschlossen worden seien; 
die Mitglieder des Alpenvereins müßten eine be- 
vorzugte Stellung einnehmen, da alle Hütten vom 
Alpenverein allein hergestellt seien. Der Hauptausschuß 
sei aber in der Gebührenfestsetzung auf den 3fachen 
Mindestsatz für Nichtmitglieder zurückgegangen. 
Nachdem H. Römersperger noch einige Klagen über 
den Pächter des Brünnsteinhauses vorgebracht hat, bittet 
H. Deeg nicht mehr über die Pachtfrage zu reden, weil 
die Zeit für die Hauptversammlung notwendig sei. Er 
stellt den Antrag, daß die Pachtfrage heute zurückge- 
stellt werde. Da niemand mehr das Wort wünscht, 
wird zum nächsten Punkt der T.O. übergegangen. 
2.) Hauptversammlung in Rosenheim. 
Der 1. Vorstd. gibt einen kurzen Bericht über s die 
Vorgeschichte u. betont, daß nur Arbeitslasten, aber 
keine finanziellen Lasten zu übernehmen seien. 
Nach Bekanntgabe der verschiedenen Ausschüsse u. des 
Programms gibt er der Hoffnung Ausdruck, daß 
sämtliche Mitglieder sich für das Gelingen dieser Veran- 
staltung einsetzen werden. Da zu diesem Punkt das Wort 
 nicht begehrt wird, so gibt der 1. Vorstd. noch einige  
Vereinsnachrichten bekannt u. fordert zur Bestellung der  
Zeitschrift u. des Tourenbuches auf. Dann dankt er  
nochmals für das zahlreiche Erscheinen u. schließt  
die Versammlung. 
 
Scheuer  Gallwitzer 1. Schriftführer 



 424

 
1. Vortrag am 4.1.24.5 

 
2. Vortrag der6 Herrn Zollamtmann Nieberl am 10.1.24. 

 
3. Vortrag des H. Dr. J. Mayr, Brannenburg 14. I. 24. 

 
4. Vortrags am 14. III. 24 des H. Vecchioni, München 

 
5. Vortrag am2.4.24. 

 
6. Vortrag am7.4.24. 
 
 
 
4. Ausschußsitzung 
am Donnerstag, den 2.10.24 im Nebenzimmer 
des Hotels „Wendelstein“. 
 
Anwesend: Scheuer, Gallwitzer, Kopp, Silbernagel, Schlutten- 

hofer, Loth, Kopp, Wittmann, Zech, Senft, Heliel, 
Rummel. 

 
Der Vorstand stellt die Beschlußfähigkeit des Ausschusses 
fest u. eröffnet um 820 die Ausschußsitzung. 
 
1.) Finanzieller Abschluß der Hauptversammlung. 
Der finanzielle Abschluß der 50. Hauptversammlung 
ist günstig. 
Außerodentl. Einnahmen anläßl.  
der Hauptversammlung  2574.43 M 
Ausgaben   2743.01 M 
Fehlbetrag   169.42 M 
In der Kasse seien aber aus Beiträgen noch 2400 M. 
Nun koste aber die Dekoration 3569.32 M, wovon 
die Sektion 2000 M tragen müsse. 
Vom Hauptausschuß könne die Sektion gegen 5-600 M 
erhalten. 
Der Antrag, daß 2000 M für Dekorationskosten be- 
zahlt werden, wird nach kurzer Debatte einstimmig 
genehmigt. Doch soll der Vorstand den Versuch machen, 
mit 1500 M durchzukommen. 
 
2.) Festsetzung des Arbeitsgebietes. Miesbach. 
36 Sektionen haben durch den Krieg, durch den Ver- 
lust von Südtirol ihr Arbeitsgebiet verloren. Daher 
sollen die Arbeitsgebiete der einzelnen Sektionen  
neu festgesetzt werden. Damit hängt für uns eng 
die Zurückgewinnung des Trainsjoches zusammen. 
Der Vorstand gibt ein diesbezügliches Schreiben des 
H. Steigenberger bekannt. 
H. Rummel hatte die Erledigung in die Hand genommen. 
Sein Vorschlag, die Kammlinie als Grenze zu nehmen, 
wurde von der Sektion Miesbach beantwortet. Die  
Sektion Miesbach gab die Zusicherung im Trainsjoch keine 
Hütte zu bauen, sie beansprucht aber das ganze Gipfel- 
massiv, also bis zur Wirtsalm, Oberaudorfer Alm bis 
P. 1366 bei der Guggen-Alm. 
Wir schlagen als Grenze vor: Trainsjoch-Ascherweg 
bis zum Weg nach [Sandt]7 als Südgrenze. 
H. Rummel will selbst nach Miesbach fahren u. sich 
dort mit dem Vorstand der dortigen Sektion aus- 
einandersetzen. 
 
 

                                                 
 
 
 



 425

Aibling. 
Was den Streit mit Aibling anlangt, so soll 
eine gemeinsame Begehung gemacht u. versucht 
werden, die Sache gütlich zu regeln. Erst wenn 
das unmöglich sei, so solle dem Hauptausschuß eine 
Karte mit unserem Gebiet unter Angabe der 
Streitpunkte eingereicht werden. 
 
3.) Am Samstag, den 4. Okt. findet die 500. Bestei- 
gung des Brünnsteins durch H. Kaempfl statt. 
Da K. sehr viel für die Sektion geleistet hat, so lädt 
der Vorstand zu zahlreichem Besuch ein. Er schlägt 
vor, daß zur Ermöglichung einer eindrucks- 
vollen Feier aus der Sektionskasse ein Betrag von 
50 M zur Verfügung gestellt werde, falls die 
freiwilligen Spenden nicht reichen sollten. 
 
4.) Talalpe. 
H. Kopp glaubt, daß kein Interesse mehr für die 
Talalpe besteht u. ist dafür, daß kein Pachtverhältnis 
mehr mit dem Besitzer eingegangen wird. Der 
Antrag Schluttenhofer von einer neuen Pach- 
tung der Alm für den Winter 24/25 abzusehen, 
wird einstimmig genehmigt. 
 
5.) Gießenbachhütte. 
Die Hütte soll beibehalten werden, damit nie- 
mand in das Gebiet dort eindringt. Decken u. 
ein Teekessel sollen beim Karrerbauern hinterlegt 
werden. 
 
6.) Hochrieshütte. 
Ein Antrag Schluttenhofer, es wolle ihm ein 
Betrag von 200 M für Anschaffungen auf der 
Hochriß zur Verfügung gestellt werden, wird ge- 
nehmigt. 
 
7.) Übernachtungsgebühren. 
H. Wittmann findet die 4fache Übernachtungsgebühr 
für Nichtmitglieder zu hoch, bes. wenn es sich um  
Verwandte von Mitgliedern handelt. Sein Antrag 
auf 3fachen Betrag geht nicht durch. 
 
8.) Vergrößerung der Ros. Hütte. 
H. Wittmann spricht sich dann für die Vergrößerung  
der Ros. Hütte zur Schaffung eines größeren Schlaf- 
raumes aus. Er zeigt einen Plan für einen 
Neubau vor. Damit würde Schlafgelegenheit für 16 Pers. 
+ ein entsprechender Wirtschaftsraum geschaffen werden. 
Bei der Aussprache finden die meisten Ausschuß- 
mitglieder eine Festlegung auf einen Bau sehr ge- 
wagt bei der jetzigen Finanzlage u. da im Herbst 
eine Neuwahl des Ausschusses stattfindet, den man  
nicht festlegen möchte. 
H. Heliel ist wenigstens für das Fällen der Bäume; 
der Antrag auf Bereitstellung des Holzes geht aber  
nicht durch. Bis zum Frühjahr sieht die Sektion 
klar, dann soll vom neuen Ausschuß ein ent- 
sprechender Beschluß gefaßt werden. 
 
Schluß um 11h. 
 
Scheuer  Gallwitzer 1. Schriftführer 
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Vortrag des H. Einsele am Donnerst., 20. Nov. 248 
Vortrag des H. Nieberl am Dienstag, 16. XII. 24. 

 
Vortrag des H. J. Schaetz-München 
über Bezwingung der Laurinswestwand und der Goldenen Nadeln 
im Mont Blanc-Massiv am Dienstag, 12. Jan 1925. 
 
 
 
5. Ausschußsitzung 
am Mittwoch, 10. Dez. 1924 im „Wendelstein“. (Beg. 7h) 
 
Anwesend: Scheuer, Schmidt, Becher, Gallw., Loth, Silbernagel, 

Kopp, Fuchs, Kaempfl, Schluttenhofer, Rummel,  
Wittmann, Zech, Heliel, Senft. 

 
1.) Donauland. 
Der 1. Vorstand gibt einen kurzen Bericht über die Do- 
naulandfrage u. macht mit den verschiedenen Zuschriften in 
dieser Sache bekannt. Der Ausschuß ist mit allen gegen 1 Stimme 
für den Ausschluß der Sekt. Donauland u. ermächtigt den 1. Vor- 
stand dafür zu stimmen.  
 
2.) Streit mit der Bergwacht. 
Die B.W. beanstandet ständig das Treiben auf dem Brünn- 
steinhaus. Der Vorstand steht auf dem Standpunkt, daß das 
Brünnsteinhaus einen Ausnahmestandpunkt einenehmen muß. 
Er werde einen diesbezüglichen Antrag beim Hauptaus- 
schuß einbringen. Der Vorstand wendet sich aber gegen 
eine Bemerkung des Schreibens, als seien die Preise 
dort so hoch um die Schulden der Sektion zu decken. Er 
bittet um die Ermächtigung, daß er diese falschen Aus- 
führungen entschieden zurückweisen darf. 
 
3.) Arbeitsgebiet. 
Die Sache der Arbeitsgebiete ist fertig; H. Rummel hat  
alles durch persönliche Verhandlungen erledigt. Die Gebie- 
te sind so ziemlich nach unseren Wünschen eingeteilt. Unser 
Gebiet reicht bis zum Vorgipfel des Trainsjoches. Eine Karte 
mit den eingezeichneten Grenzen ist in der Bibliothek. 
H. Rummel wird der Dank für seine mühevolle Arbeit 
ausgesprochen. 
 
4.) Ordentl. Mitgliederversammlung. 
Da heuer die Neuwahl des Ausschusses trifft, so ersucht der 
1. Vorstd. mit Vorschlägen bis zum Dienst. 16. XII. zu kommen, da- 
mit der Ausschuß der Versammlung feste Vorschläge unter- 
breiten kann. 
 
5.) Seitenalm. 
H. Wittmann hat noch 300 M übrig, er bittet um die 
Ermächtigung diese Summe zur Neuanschaffung von 
guten Decken u. Matrazen verwenden zu dürfen. Sein 
Antrag wird einstimmig genehmigt. 
 
6.) Berichte. 
Es beginnt die Verlesung der Berichte. 
H. Becher gibt einen provis. Abschluß bekannt. 
Ein Voranschlag kann erst aufgestellt werden, wenn 
der Bedarf der einzelnen Referenten bekannt ist. 
Der Beitrag muß zum mindesten auf 10 M festgesetzt 
werden. 
Es folgen die Berichte der Herren: Gallw., Rummel, Schlut- 
tenhofer, Kaempfl, Fuchs, Wittmann, Kopp, Heliel. 
 
H. Heliel ist dafür, daß die Mitglieder zwischen den ein- 
zelnen Vorträgen zusammenkommen um sich über ak- 
tuelle Fragen des Bergsteigens zu besprechen. Das würde 
ein engeres Band zwischen den einzelnen knüpfen. 
Die Anregung des H. Heliel ist anerkennenswert  u. soll 
in der nächsten Ausschußsitzung genau besprochen werden. 
 
1015 h 
 
Scheuer  Gallwitzer 1. Schriftführer 
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6. Ausschußsitzung 
am Dienstag, den 17. XII. 24 im Flötzingerhaus 
 
Anwesend: Scheuer, Schmidt, Becher, Rummel, Heliel, Kopp, 

Schluttenhofer, Kaempfl, Silbernagel, Fuchs, Witt- 
mann, Loth, Gallwitzer. 

Beginn: 1030 Abds. 
 
Nach dem Vortrag des H. Zollamtmann Nieberl 
trifft der Ausschuß im Nebenzimmer des Flötzingerhauses 
zusammen. 
 
1. Abrechnung. Etat. 
H. Becher gibt einen kurzen Überblick über die Ab- 
rechnung. 
Nach der Bedarfsanzeige der einzelenen Referenten 
wird folg. der neue Etat aufgestellt. 
 
a.) Einnahmen 800 Mitgl. à 10 M 8000 M 

Brünnsteinhauspacht 1600 M 
Hochriß   500 M 
Schihütte   200 M 
Zeitschriften 400 à 2 M  800 M 
Rettungswesen  300 M 

  11 400 M 
Den Einnahmen stehen folgende Ausgaben  
gegenüber: 
 
Ausgaben:  

An den Hauptverein 800 à 2.50 2000 M 
Brünnsteinhaus: Wäsche etc. 1500 M 
Hochriß mit Aufforstung  3000 M 
Schihütte   2000 M 
Bücherei   350 M 
Vorträge   300 M 
Zeitschriften    800 M 
Rettungswesen    300 M 
Seilanschaffung    100 M 
für Kassaführung   500 M 
Porti    300 M 
Verschiedenes   270 M 
              11 420 M 

 
2.) Neuwahl. 
Unter allen Umständen lehnen eine Neuwahl 
ab die bisherigen Ausschußmitglieder: Becher, Kopp, 
Silbernagel, Wittmann. 
Zur Neuwahl schlägt der Ausschuß vor: 
Die Herren Adamowsky, Lodroner, Müller, Rö- 
mersperger. 
 
Ende 1110 
 
Scheuer  Gallwitzer 

 
 
 
 

Protokoll 
über die ordentliche Mitgliederversammlung 
des 47. Vereinsjahres 1924, abgehalten am Freitag, 
den 19. Dez. im Flötzingersaal. 
 
Vorsitzender: H. R.A. Scheuer. 
Anwesend waren im ganzen 132 Mitglieder mit 
Einschluß der Ausschußmitglieder (ohne den erkrankten H. Zech). 
 
Der 1. Vorsitzende heißt um 820 die Erschienen herzlich will- 
kommen u. gibt seiner Freude über den zahlreichen Be- 
such Ausdruck; zugleich stellt er fest, daß die Einberufung 
der ordentl. Mitgliederversammlung durch Ausschreiben 
im Rosenheimer Anzeiger satzungsgemäß unter Bekanntgabe  
der Tagungsordnung erfolgte9. 
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I. Berichterstattung 
1.) Jahresbericht. 
Der 1. Schriftführer verliest sodann den allge- 
meinen Jahresbericht über die Tätigkeit der 
Sektion im abgelaufenen Vereinsjahr. 
Anschließend spricht der 1. Vorstand allen Herren 
welche die Hauptversammlung vorbereitet haben, den 
herzlichsten Dank aus u. erwähnt ein sehr warm ge- 
haltenes Schreiben des Verwaltungsausschusses. 
Da das Wort nicht begehrt wird, so wird in der Ver- 
lesung der Berichte fortgefahren. 
 
2.) Es berichtet H. Heliel über Jungendwandern, Ret- 
tungswesen u. die Ski-Abteilung.10 
 
3.) Nach ihm H. Kaempfl über das Brünnsteinhaus. 
Der Vorstand dankt nochmals den Herren Zimmer- 
mann, Faltner sowie der Löwenbrauerei herzlichst 
für ihre hochherzigen Spenden zur Ausbesserung 
der Schäden auf dem Brünnsteinhaus. 
 
Es berichten ferner: 
4.) H. Wittmann über die Rosenheimer Hütte, 
5.) H. Schluttenhofer über die Schihütte, 
6.) H. Rummel über das Tourenwesen, 
7.) H. Fuchs über die Bücherei, 
8.) H. Silbernagel f. H. Zech über die Markierungstätigkeit der Sektion. 
9.) Hierauf erstattet H. Becher den Kassenbericht. 
Die Gesamteinnahmen betragen:  8865,45 M 
die Gesamtausgaben betragen:  8192,35 M 
sodaß ein Aktivrest verbleibt von:    673,10 M 
 
Da die Kasse von H. Rechnungsprüfer Zangler in Ord- 
nung gefunden wurde, wird H. Becher einstimmig 
Entlastung erteilt. 
 
Darauf fankt der 1. Vorstand allen Referenten 
für ihre Mühewaltung im Namen der Sektion. 
 
II. Voranschlag u. Neufestsetzung des Beitrages 1925. 
Anschließend gibt der Kassier den Voranschlag be- 
kannt. Siehe S. 211 u. 212. 
Der Vorstand begründet den im Voranschlag angesetzen 
Beitrag von 10 M damit, daß die Sektion an den Hauptausschuß 
für jedes Mitglied 2.50 M abführen muß, sodaß der Sektion 
nur mehr 7.50 M verbleiben, ferner damit, daß viele Schäden 
gründlich ausgebessert werden müßten, was bei den schlech- 
ten Geldverhältnissen der Inflationszeit unmöglich gewesen  
sei. Er bittet dann zum Voranschlag u. zur Beitragsfestsetzung 
das Wort zu nehmen. 
H. Müller spricht gegen die 10 M u. weist auf den 
Münchner Beitrag von 8 M hin. 
Der 1. Vorstand hält ihm die hohe Mitgliederzahl von 10 000 
entgegen u. erinnert, daß München eine Reihe von 
sich gut rentierenden Häusern besitze. Die Münchner 
Sektion habe nur 1 Zuschußobjekt, das Heinrich Schweiger- 
Haus. Würde sich aber eine Nachzahlung für unsere 
Sektion als notwendig erweisen, so mache das bei 
der Mitgliederzahl von 900 viel Arbeit. 
H. Freisinger weist auf die Ausgaben beim Brünnstein- 
haus hin u. fragt, ob sich denn dieses nicht rentieren 
könnte. Auf diese Einwendung bemerkt der 1. Vorstand, 
daß die Wäsche erneuert werden muß.  
Daraufhin schlägt H. Müller vor nur so viel für das 
Brünnsteinhaus zu genehmigen als die Einnahmen aus- 
machen u. stellt den Antrag nur 8 M festzusetzen. 
Da sich niemand mehr zum Wort meldet, ersucht 
der 1. Vorstand über den Ausschußantrag abzustimmen. 
Die Abstimmung ergibt nur 60 Stimmen v. 131 für 
10 M. 
Der Ausschuß will es daher mit 8 M versuchen. 
Der 1. Vorstand bittet daher zu genehmigen: 
für das Brünnsteinhaus  statt  1500 M – 1000 M 
für die Hochriß (Seitenalm) statt 3000 M – 2400 M 
für die Schihütte  statt 2000 M – 1500 M 
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Er teilt noch mit, daß vom Hauptausschuß ein 
Zuschuß bis zu 1500 M zu erwarten sei; die verbleibenden 5.50 M 
für jedes Mitglied hätte die Sektion aber dringend nötig. 
 
III. Neuwahl des Ausschusses. 
Nach § 18 der Satzungen war die Wahl der 
Vorstandschaft in 2 Wahlgängen vorzunehmen. Im 
1. Wahlgang wurden der 1. u. 2. Vorsitzende auf einem 
gemeinsamen Wahlzettel u. im 2. Wahlgangen die 
übrigen 13 Mitglieder des Ausschusses ebenfalls auf einem 
gemeinsamen Wahlzettel gewählt. 
Beim 1. Wahlgang enthielten von 132 abgegebenen 
Stimmen 
  97  Stimmzettel den Namen des H. R.A. Scheuer 
 als 1. Vorsitzenden 
106 Stimmzettel den Namen des H. Reg. Rates Schmidt 
 als 2. Vorsitzenden. 
Die übrigen Stimmen waren zersplittert. 
Es sind somit R.A. Scheuer als 1. Vors. u. Reg. R. Schmidt als 2. Vors. gew. 
Beim 2. Wahlgang wurden als Ausschußmitglieder 
gewählt: 
1.Gallwitzer Hans,   Studienrat mit 131 Stimmen 
2.Loth,    Buchhändler mit 126 Stimmen 
3. Senft Hans,   Kaufmann mit 127 Stimmen 
4. Rummel,   Steuerinspektor mit 114 Stimmen 
5. Heliel, Jos.,   Holzhändler mit 102 Stimmen 
6.Kaempfl Mich.,   Postinspektor mit 109 Stimmen 
7. Fuchs,   Hauplehrer mit 128 Stimmen 
8.Römersperger Ferd.,  Elektrotechniker mit 115 Stimmen 
9.  Lodroner    mit 120 Stimmen 
10.Müller,   Brauereiverwalter mit 113 Stimmen 
11.Adamowsky    mit 117 Stimmen 
12.Schluttenhofer,  Maler   mit 125 Stimmen 
13.Zech     mit 120 Stimmen 
Die sämtl. im 1. u. 2. Wahlgang Gewählten 
nehmen die Wahl an. 
 
Vor Bekanntgabe der Wahl wird noch die Zwangs- 
einführung der Mitteilungen besprochen. Die Versammlung. 
ist gegen die Zwangsbelieferung. 
 
IV. Wünsche u. Anträge. 
H. Heliel gibt die Anregung zur Wiedereinführung 
alpiner geselliger Abende. Das sei eine Gelegenheit, sich ge- 
genseitig besser kennen zu lernen, Touren auszumachen 
u. Einblick in die Mitteilungen zu bekommen. 
Der 1. Vorstand begrüßt diese Anregung, erinnert an 
den früheren Versuch einen ständigen Abend einzu- 
führen u. bittet von der Anregung Gebrauch zu machen. 
 
Der 2. Vorstand gibt die zu erwartenden Vorträge 
bekannt. Es stehen bisher 6 Vorträge in Aussicht. 
H. Senft weist darauf hin, daß die Sektion noch über 
Jahrbücher verfügt u. zwar über   20 Stck des Jhsg. 1919 

    6 Stck des Jhsg. 1920 
  56 Stck des Jhsg. 1921 
100 Stck des Jhsg. 1923 

ebenso noch über 31 Tourenbücher. 
 
Hierauf spricht der 1. Vorstand allen Herren, 
welche dem Ausschuß angehört haben u. eine Stelle 
nicht mehr annehmen, den herzlichsten Dank der Sekt. 
für ihre Tätigkeit aus: es sind die Herren: Becher, 
Kopp, Silbernagel, Wittmann. 
 
Nachdem noch H. Zangler zum Rechnungsprüfer 
durch Zuruf gewählt worden ist, dankt der 1. Vorstand 
allen Erschienen nochmals für die zahlreiche Teil- 
name u. schließt um 1115. 
 
Scheuer  Gallwitzer 1. Schriftführer 
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